
 
  
 

 

Gemeinde Winnigstedt 
– Der Bürgermeister – 

 

Gemeindebrief Nr. 32           im Oktober 2023 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger! 
 
Die vergangenen Wochen waren in Winnigstedt mit 
einigen wirklich schönen und geselligen Veranstaltungen 
geschmückt: Am 19. August waren nacheinander die 
Apostelkirche, die Turnhalle und im Anschluss das 
Schulgelände voller froher Menschen, denn es war 
Einschulung! 22 Kinder bilden nun 
die neue erste Klasse und sie 
wurden herzlich aufgenommen. Am 
2. und 3. September schloss sich 
das Dorffest mit Kindernachmittag, 
Winnigstedter Dreikampf, Cocktails, 
Bier & Tanz mit Liveband sowie 
morgens mit einem stimmungsvoll 
musikalisch begleiteten, sehr gut 
besuchten Festfrühstück an. Eine 
wahre Freude für alle, die dabei 
waren! Am 16. September feierte 
der Dorftreff mit einem 

kunterbunten und fröhlichen Dorfpicknick sein 5jähriges 
Bestehen. Und die Woche drauf gab es Kultur am Whisky-
Hof: Das Altstedt-Theater Hornburg glänzte mit der 
Aufführung „Anna Landmann“. Am 27. September war 
Herbstlauf an der Grundschule mit 140 Mitwirkenden; 45 
Kinder sind gelaufen, teils 60 Minuten ohne 
Unterbrechung(!) und über 1.200 € an Spenden wurden 
erlaufen. Nun am heutigen Wochenende gibt es das 
Oktoberfest  und tags drauf Kaffee & Kuchen zum 
Erntedankfest in der Bauernstube. 

Es ist, so betrachtet, bei uns eine ganze Menge los. Um 
so schöner, dass ich gerade in den letzten Tagen aus 
Gesprächen schon eine ganze Reihe von neuen 
Veranstaltungen für 2024 auf der Liste habe. Auf das 
nächste Jahr dürfen wir uns also auch schon freuen. Zwei 
Veranstaltungen stechen da besonderes heraus: das 
Dorffest am Wochenende des 8. Juni und die 
Feierlichkeiten zum 150jährigen Bestehen der Freiwilligen 
Feuerwehr am 6. und 7. September. 

Danke! 

Das ist nur ein kleines Wort, aber ich kann es gar nicht oft 
genug sagen. Danke für die unermüdlich Engagierten, 
ohne die wir keine unserer vielen Veranstaltungen hätten! 
Und natürlich ein Dankeschön auch für diejenigen, die 
unsere dörflichen Veranstaltungen besuchen und mit 
Leben befüllen. Sie geben den Engagierten die Kraft 

zurück, die es für das 
Organisieren und 
Machen braucht! 

Anpflanzungen an 
der Ortsdurchfahrt 

Der Ausbau der Orts-
durchfahrt ist ein-
schließlich aller Nach-
arbeiten nunmehr ab-
geschlossen. Wie ich 
finde und auch aus vie-
len Gesprächen her-

aus höre, hat der Ort dadurch schon sehr gewonnen. Auch 
die Belastungen durch den Verkehr sind spürbar geringer 
geworden: Kein Gerumpel und Gepolter, keine wanken-
den Häuser mehr. 

Was aktuell noch fehlt, sind die endgültigen Anpflanzun-
gen entlang der Straße. Dafür warten wir zum einen auf 
herbstliche Witterung, also günstiges Wetter zum Pflan-
zen. Zum anderen befinde ich mich noch in Verhandlun-
gen mit dem Land Niedersachsen und der Naturschutzbe-
hörde, dass uns ein bedeutender Teil der Kosten abge-
nommen wird, nämlich die Aufwendungen für die vorgese-
henen Bäume und ihre Anwuchspflege. 

Ich kann Ihnen also versichern, dass das leidige Unkraut 
aus den Beetflächen demnächst beseitigt wird und es 
auch hier endlich ansprechend aussehen wird.  

Unsere Kinderspielplätze 

Ein weiteres Thema, das sich etwas in die Länge gezogen 
hat, ist die Ergänzung und teilweise Neugestaltung der 
Kinderspielplätze am Grandberg und vor der Grund-
schule. Hierfür hatte der Gemeinderat aufgrund der vorge-
legten Planung Mittel von rund 30.000 € bewilligt; eine 
Summe, die nach ersten Kostenermittlungen hätte ausrei-
chen müssen. Im Rahmen der notwendigen Ausschrei-
bung ergaben sich dann allerdings rund doppelt so hohe 
Kosten, die zu tragen ich weder bereit, noch ermächtigt 
war. An zwei Punkten wurde hier von der Gemeinde nach-
verhandelt. Zum einen ist es gelungen, den angebotenen 
Preis um einen erheblichen Teil zu drücken. Zum anderen 
konnte die Samtgemeinde Elm-Asse dazu bewegt wer-
den, 40% der Kosten für den Spielplatz an der Grund-
schule zu übernehmen. 



   

Herzlichst,  
Michael Waßmann 
(Bürgermeister) 

 

Mit den neuen Zahlen werde ich in der nächsten Sitzung 
den Gemeinderat vertraut machen, um dann nun mög-
lichst schnell „Grünes Licht“ geben zu können. 

Spielplatz an der Schule und der Schulhof 

Zum Schulgelände und dem Schulspielplatz möchte ich 
hier einige gesonderte Worte verlieren: Sie haben ver-
mutlich bereits das neue Hinweisschild an der Schul-
pforte bemerkt. Dieses macht auf den Umstand aufmerk-
sam, dass der Schulhof zu Zeiten des Schulunterrichts 
bzw. der Nachmittagsbetreuung tatsächlich ein Schulhof 
und als solcher ein geschützter Raum ist. Der Spielplatz 
kann also zu diesen Zeit nicht genutzt werden (Mo & Fr 
7:45 bis 13:00 Uhr; Di – Do 7:45 bis 15:30 Uhr). 

Bitte beachten Sie, dass zu diesen Zeiten Störungen auf 
dem Schulhof auch unterbleiben sollen: Fahrradfahren, 
Skaten und dergl. in dieser Zeit sowie generell zu allen 
Zeiten das Mitführen von Hunden verbieten sich von 
selbst. 

Die gelebte Praxis ist in den vergangenen Jahren eine an-
dere gewesen. Das ändert aber nichts an den gesetzli-
chen Vorstellungen zu einem Schulhof. Die von uns allen 
sehr begrüßte Erweiterung des Kindernests um eine Krip-
pengruppe schafft räumlich und organisatorisch neue Be-
dingungen auf den gemeinsam erschlossenen Betriebs-
grundstücken „Schule“ und „Kindergarten“, sie erhöht vor 
allem die Zahl der Nutzer und Gäste. Neben den o.g. 
Spielplatzzeiten wurde daher auch festgelegt, dass der 
Zugang zur Kita grundsätzlich über den Weg hinter der 

Schule zu erfolgen hat, also von der Turnhalle aus kom-
mend. 

Die Samtgemeindeverwaltung als Trägerin der Grund-
schule, der Verein Kindernest e.V. sowie die „Mannschaf-

ten“ von Kita und Schule sowie nicht zuletzt die Gemeinde 
haben sich in ausführlichen und sehr differenzierten Ge-
sprächen auf den neuen Umgang geeinigt. 

Deswegen meine – auch im Namen aller Beteiligten – vor-
gebrachte Bitte: Halten Sie sich an diese Regelungen. 

Schnelles Internet 

Die Netzgesellschaft Braunschweiger Land startet nun ge-
meinsam mit htp in Winnigstedt die Vermarktung der 
neuen, schnellen Glasfaseranschlüsse. Ich erinnere: für 
mindestens 40% der Grundstücke muss ein Anschluss be-
stellt werden, sonst findet keine Glasfaserverkabelung in 
Winnigstedt statt. Derzeit könnte diesen Anschluss jeder 
bekommen und noch dazu kostenlos – eine einmalige Ge-
legenheit. Näheres unter https://ng-bl.de/.  

Auf der nächsten Ratssitzung… 

…am 16. Oktober ab 19 Uhr geht es nicht nur um Spiel-
plätze, sondern voraussichtlich auch um die Vereinsförde-
rung und darum, was in den letzten Monaten in Win-
nigstedt passiert ist. Die Sitzung findet statt im Schützen-
haus, Roklumer Straße 2. Wie gewohnt finden Sie die 
meisten Beratungsunterlagen auf unserer Internetseite 
unter www.winnigstedt.info/ratsdrucksachen; unter der 
Seite www.winnigstedt.info/ratssitzungen gibt es die Pro-
tokolle zurückliegender Sitzungen zum Nachlesen.  

Sprechstunde 

Für den 15. November (Mittwoch) biete ich eine weitere 
Sprechstunde an, und zwar in der Zeit von 16:30 bis 18:00 
Uhr im Gemeindebüro, Schulstraße 4. Ich freue mich auf 
Ihren Besuch! 

Kontakt: 

Michael Waßmann (0151 / 700 81 696), mir können Sie 
auch mailen: buergermeister@winnigstedt.info. 

Mirco Mittag (0171 / 462 01 44) erreichen Sie per Mail 
ebenfalls: ortsbeauftragter@winnigstedt.info. 

Internet: www.winnigstedt.info  


